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Die hier versammelten Aufsätze gehören in den Umkreis von Phänomenologie, Hermeneutik und Ästhetik. Sie fragen nach
dem Sinn des Gegenständlichen, dem Erscheinen der Kunst und der Realität des Raums. Dieses Fragen hat Günter Figal
angestoßen, als er die Gegenständlichkeit der Welt ins Zentrum seiner Philosophie gestellt hat. Kollegen, Weggefährten und
Freunde widmen ihm die Beiträge zum 70. Geburtstag. Der Titel nimmt Bezug auf die Antrittsvorlesung, die Günter Figal 2003
in Freiburg gehalten hat. Die Philosophie der Gegenständlichkeit als Frage nach der Realität und der Welt hat Figal in seinem
Buch Gegenständlichkeit. Das Hermeneutische und die Philosophie  (2006) entwickelt und mit Erscheinungsdinge. Ästhetik als
Phänomenologie  (2010) und Unscheinbarkeit. Der Raum der Phänomenologie  (2015) zu einer hermeneutischen
Phänomenologie des Raumes ausgearbeitet.
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